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Erweiterung Kindergarten Hitzhofen - Arbeiten verlaufen 
planmäßig 
Dem allgemeinen Baustoffmangel zum Trotz verläuft die Erweiterung 
des Kindergartens Hitzhofen lt. Bauzeitenplan.  
Vor einigen Wochen erfolgte noch der Spatenstich (Bild unten) und nun 
kann man schon die zukünftigen Nutzungen erkennen (Bild Seite 2): 
Unter der Betondecke befinden sich der Gang und die Nebenräume 
(Toiletten, Garderobe, Technikraum, Putzraum, Lager) sowie der Ver-
bindungsgang zum Bestandsgebäude. Die noch „offenen“ Räume sind 
von hinten der Gruppenraum, Gruppennebenraum, Speiseraum und die 
Verteilerküche. 
Aufgrund vieler Anmeldungen haben Kiga-Leitung, Kirchenstiftung und 
Gemeinde beschlossen, schon zum neuen Kindergartenjahr im Septem-
ber eine 4. Gruppe im Pfarrheim einzurichten. Nach Fertigstellung  
zieht die Gruppe im Februar 2022 dann in die neuen Räumlichkeiten. 
Dadurch können die Kinder und Betreuerinnen sich aneinander gewöh-
nen und werden nicht im Laufe des Kiga-Jahres aus den anderen Grup-
pen gerissen. Die Stellenausschreibung für die Erzieherin/
Kinderpflegerin läuft bereits. Bei Interesse bitte wir um Kontaktaufnah-
me mit der Leiterin Brigitte Hundsdorfer (Tel. 08458 4538). 
 
Auch die  Kiga-Leitung mit Brigitte Hundsdorfer und Gudrun Schertel haben neben 
Bürgermeister Roland Sammüller, Bauamtsleiter Markus Wittmann, Architekt Harald 
Reithmeier und den Vertretern der Baufirma Rudolf Röss Bau beim Spatenstich mit-
geholfen. 
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Aus der Gemeinde 

Die Kinder freuen sich schon auf die Süßigkeiten, die es bei der bald stattfindenden traditionellen Hebauf-Feier gibt. 
 

Erschließung Baugebiet „Fuchsbug“ Hitzhofen steht kurz vor dem Abschluss 
Voller Ungeduld warten 
einige Bauherren auf die 
Fertigstellung des Bauge-
biets um ihre Bauvorha-
ben konkret planen zu 
können. Denn erst nach 
Ende der Erschließungs-
arbeiten kann die finale 
Vermessung und Abmar-
kung der Parzellen durch 
das Vermessungsamt 
vorgenommen werden. 
Sie erfolgt im Rahmen 
des sog. Umlegungsver-
fahrens und findet ihren 
Abschluss im Umlegungs-

plan. Er ersetzt den grundbuchmäßigen Katasterauszug und wird für die Bauvorlage benötigt. 
Wir bedanken uns bei den Anliegern der Rösselstraße für ihr klagloses Hinnehmen der Unannehmlichkeiten, die im 
Zusammenhang mit den Bauarbeiten entstanden sind. 
 
Bild oben: 
Erschlie-
ßungsstraße  
Richtung 
Osten 
Bild rechts: 
Im Vorder-
grund das 
Regenrück-
haltebecken, 
im Hinter-
grund die 
Rösselstraße 
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Aus der Gemeinde 

Corona Schnelltest-Stationen im Gemeindebereich eröffnet 
Innerhalb von 10 Tagen haben die FFW Hofstetten, FFW Hitzhofen-Oberzell und die Gemeinde Corona Schnelltest-
Stationen im Jugendhaus Hofstetten und FFW-Haus Hitzhofen aktiviert um der Bevölkerung den Service von 
Schnelltests mit Zertifikat anbieten zu können. 
Die beiden Feuerwehren haben die Mitarbeiter*innen akquiriert, die Schnelltest-Stationen eingerichtet und die 
Schulungen organisiert. Die Gemeinde hat sich um den Materialbedarf gekümmert. 
Am Mittwoch, 28.04. war in Hofstetten erfolgreich Premiere. Dank dem Team um Thomas Rößler hat alles rei-
bungslos funktioniert.  
Auch der erste Testtag in Hitzhofen zwei Tage später am FFW-Haus lief wie am Schnürchen. Vielen Dank an den 
Verantwortlichen Klaus Kohl und sein Team. Die Bereitschaft zur ehrenamtlichen Mitarbeit ist überragend; vielen 
Dank. In der Zwischenzeit konnten viele hundert Tests durchgeführt werden. Aktuell sind Testungen freitags in 
Hitzhofen und samstags in Hofstetten möglich. Die Anmeldung erfolgt über www.terminland.de/lra-ei.bayern.  

 
Bild links: Team der Schnelltest-
Station in Hofstetten  mit dem 
Organisator Thomas Rößler 
(vorne rechts) am ersten Testtag 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bild rechts: Klaus Kohl (hinten 
links) und sein Team der 
Schnelltest-Station in Hitzhofen  
nach getaner Arbeit am ersten 
Testtag 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Grüngutabfälle im Friedhof Hitzhofen - Mähen und Grünanlagenpflege allgemein 
Ein wirkliches Ärgernis für unsere Kolleginnen und Kollegen vom Bauhof ist das teilweise Entsorgen von Grüngutab-
fällen am Friedhof Hitzhofen hinter den Grabsteinen oder im Gebüsch, obwohl ein Grüngutcontainer max. 70 m ent-
fernt bereit steht.  
Der Bauhof kommt mit Mähen und Grünanlagenpflege aufgrund des explodierenden Wachstums kaum noch hinter-
her. Deshalb soll nicht noch ein zusätzlicher Arbeitsaufwand entstehen. Weiter bitten wir um Verständnis, dass aus 
genannten Gründen, Kinderspielplätze und Grünanlagen, die regelmäßig gemäht werden müssen, nicht immer kurz 
gehalten werden können. 
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Aus der Gemeinde 

N-ERGIE Kinotour zu Gast in Hofstetten - Zu-
schauer können über Wunschfilm abstimmen 

Nach einem Jahr Pause 
heißt es im Sommer 
endlich wieder: Großes 
Kino unter freiem Him-
mel für kleines Geld und 
einen guten Zweck. Am 
29. August ist die N-
ERGIE Kinotour zu Gast 
in Hofstetten am Gelän-
de vom Jugend- und 
Sportzentrum in der 
Römerstraße und sorgt 
für einen Kinoabend der 
besonderen Art. 
Welcher Film läuft, ent-
scheiden die Zuschauer 
selbst. Abstimmen kön-
nen alle Kinofans ab 

Donnerstag, 1. Juli 2021 unter www.n-ergie-kinotour.de. 
Der Kinoabend startet bereits ab 18.00 Uhr mit einem 
bunten Rahmenprogramm. „Film ab“ heißt es bei Ein-
bruch der Dunkelheit gegen 20.00 Uhr. Der Eintritt kostet 
6 €, die Vorstellungen finden bei jeder Witterung statt. 
Für das leibliche Wohl sorgt die SpVgg Hofstetten. Die 
Einnahmen vom Eintritt kommen vollständig einem guten 
Zweck innerhalb der Gemeinde zugute. 
 

Pflege-Patenschaft für 
„Hümmebamm“ (Himmelbaum) gefunden  

Ein rüstiger 
Rentner - er 
möchte na-
mentlich 
nicht er-
wähnt wer-
den - hat 
sich bereit 
erklärt, ab 
sofort die 
Pflege für 

den Bereich der beiden Linden an der Lippertshofener 
Straße zu übernehmen. Als erste Verschönerungsmaß-
nahme wurde eine Blumenkiste aus Birkenholz gefertigt.  
Vielen Dank für die Übernahme der ehrenamtlichen Pfle-
ge. 
 

Flächendeckender FTTH-Glasfaserausbau ge-
plant 
Der Gemeinde liegen von Telekom Deutschland und DSL-
mobil Angebote über einen flächendeckenden Glasfaser-
ausbau im Gemeindebereich vor. Der Gemeinderat ent-
scheidet in der Juli-Sitzung, wer den Zuschlag bekommt. 
Die Umsetzung erfolgt allerdings nur, wenn mindestens 
40 % aller Anschlussnehmer einen Vertrag mit dem Un-
ternehmen abschließen. Mit dem Glasfaserausbau bis ins 
Gebäude - er soll 2022 umgesetzt werden - gibt es dann 
praktisch keine Beschränkung der Bandbreite mehr. Wei-
tere Informationen folgen. 

Sofie Miehling Integrationsbeauftragte der 
Gemeinde 

94 Personen mit ausländi-
scher Staatsangehörigkeit aus 
24 Nationen haben in unserer 
Gemeinde eine neue Heimat 
gefunden. Zusammen mit 
dem Landratsamt Eichstätt, 
Fachbereich Asyl und Integra-
tion und der Gemeindeverwal-
tung wird sich Sofie Miehling  
als Integrationsbeauftragte 
um Ihre Anliegen kümmern. 
Die Integration von Einwan-
derern am gesellschaftlichen 
Leben ist ein wichtiger Ansatz, 
damit sich Menschen mit aus-
ländischer Staatsangehörigkeit 
wohl fühlen und von den Mit-
menschen akzeptiert werden. 
Sicherlich gibt es viele, die 
schon seit vielen Jahren oder 

Jahrzehnten in der Gemeinde wohnen und keinen Bedarf 
an Unterstützung haben. Einige Mitbürger*innen kommen 
vielleicht sehr gerne auf dieses Angebot zurück. Fix ge-
plant ist eine Integrationsveranstaltung am Samstag, 
02.10.2021 um 14 Uhr zusammen mit dem Pfarrgemein-
dereferenten Wolfgang Nefzger. Einladung erfolgt geson-
dert. 

Vielen Dank an Sofie Miehling für die Übernahme dieses 
Ehrenamts und ihr Engagement. 

 

Ehemaliger Gemeinderat Christian Baumann 
für besondere Verdienste um die kommunale 
Selbstverwaltung geehrt 

Für seine 18-jährige Tätigkeit als Gemeinderat wurde 
Christian Baumann eine besondere Ehrung zuteil. Im Na-
men des Bayer. Staatsministers des Innern, für Sport und 
Integration - Joachim Herrmann - überreichte Bürgermeis-
ter Roland Sammüller im Rahmen einer Gemeinderatssit-
zung ihm eine Dankesurkunde für besondere Verdienste 
um die kommunale Selbstverwaltung. Herr Baumann wur-
de 2002 im Alter 
von 25 Jahren in 
den Gemeinderat 
gewählt und setzte 
sich bis zu seinem 
freiwilligen Aus-
scheiden 2020 in-
tensiv um die Belan-
ge der Bevölkerung 
ein. 

Besten Dank für 
seine Mitarbeit und 
alles Gute für die 
Zukunft. 
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Aus der Gemeinde 

Neues Annahmekonzept für Erdaushub und Bauschutt bei der Deponie Oberzell 
 
bei privaten Baumaßnahmen ab 15,0 m³ (geändert) 
bei Baumaßnahmen aus anderen Bereichen masseunabhängig 
Verschärfte gesetzliche Vorgaben 

 
 
 
 
Ab sofort gilt für die Bauschuttdeponie der Gemeinde Hitzhofen ein 
neues Annahmekonzept für Bauabfälle. Damit setzt die Gemeinde die 
verschärften gesetzlichen Vorgaben zur Ablagerung von Baureststof-
fen auf Bauschuttdeponien in die Praxis um. Diese Vorgaben dienen 
letztlich dem Schutz von Mensch und Umwelt. 
Die Deponieverordnung (DepV) regelt die Vorgehensweise bei der 
Deponierung von mineralischen Abfällen. Die wichtigste Anforderung 
ist, dass der abzulagernde mineralische Abfall im Vorfeld grundle-
gend charakterisiert werden muss (§ 8 DepV). Weiterhin sind in die-
sem Regelwerk in Anhang 3, Nr. 2, die Zuordnungswerte beschrie-
ben, welche die zu deponierenden Abfälle einhalten müssen. 
Zur Prüfung, ob eine Ablagerung auf der Bauschuttdeponie infrage 
kommt, müssen die Abfälle künftig mit Hilfe des Formulars 
„grundlegende Charakterisierung“ detailliert beschrieben werden. 
Abhängig von der Art der Baumaßnahme kann darüber hinaus eine 
Analyse der Abfälle erforderlich sein. 
 
 
 
 
 

Schritt für Schritt 
1. Prüfschritt: Herkunft der Abfälle 
Auf der Bauschuttdeponie der Gemeinde Hitzhofen werden ausschließlich zugelassene Bauabfälle von Baumaßnahmen 
im Gemeindegebiet Hitzhofen angenommen. 
2. Prüfschritt: Verwertbarkeit der Abfälle 
Verwertung hat Vorrang vor Deponierung. Daher ist als Erstes immer zu prüfen, ob die Bauabfälle verwertbar sind. 
Abfälle können nur dann abgelagert werden, wenn eine Verwertung nicht möglich, ökologisch nicht sinnvoll oder wirt-
schaftlich nicht zumutbar ist. 
3. Prüfschritt: Art der Baumaßnahme 
Für die weitere Prüfung wird zwischen Abfällen aus privaten Baumaßnahmen und Abfällen aus Baumaßnahmen in den 
Bereichen Gewerbe, Industrie und Landwirtschaft, aus Baumaßnahmen auf Altlastenverdachtsflächen sowie aus ge-
werblichen Sammelanlieferungen unterschieden. 
4. Prüfschritt: Meng 
Für Bauabfälle aus privaten Baumaßnahmen gilt nach Intervention beim Landratsamt folgende Regelung: 
Bis zu einer Menge von maximal 15,0 Kubikmeter können Bauabfälle direkt an der Bauschuttdeponie angeliefert und 
nach Zustimmung durch das Deponiepersonal (Sichtkontrolle) abgekippt werden. 
Ab einer Menge von 15,0 Kubikmeter muss das Formular „grundlegende Charakterisierung“ vorgelegt werden. Wenn 
die Voraussetzungen des § 8 Abs. 8 Deponieverordnung nicht erfüllt werden, muss zusätzlich zum Formular eine Ana-
lyse des Materials (sogenannte Deklarationsanalytik) vorgelegt werden. 
Für Abfälle aus Baumaßnahmen in den Bereichen Gewerbe, Industrie und Landwirtschaft, aus Baumaßnahmen auf 
Altlastenverdachtsflächen sowie aus gewerblichen Sammelanlieferungen ist masseunabhängig sowohl die 
„grundlegende Charakterisierung“ als auch die Deklarationsanalytik vorzulegen. 
  
Grundlegende Charakterisierung und Deklarationsanalytik 
Grundlegende Charakterisierung 
Sie ist vom Abfallerzeuger oder einem verantwortlichen Beauftragten durchzuführen. Sie beinhaltet Angaben zur Ab-
fallherkunft, Abfallbeschreibung und Abfallzusammensetzung. 
Deklarationsanalytik 
Sie dient zur Untersuchung der Abfälle auf mögliche Schadstoffe. Die Probenahme für die Analyse ist von fachkundi-
gen Personen durchzuführen, die die gesetzlichen Vorgaben kennen und den Umfang der Analyse festlegen. 
Wo sind die Unterlagen einzureichen? 
Das Formular „grundlegende Charakterisierung“ und – soweit erforderlich – die Ergebnisse der Deklarationsanalytik 
sind mindestens fünf Werktage vor Anlieferung an der Bauschuttdeponie an die Gemeinde Hitzhofen per E-Mail 
(poststelle@hitzhofen.de) oder Fax (08458 3987-13) zu übersenden. Die geprüften Dokumente können einen 
Werktag vor Anlieferung an der Bauschuttdeponie im Rathaus abgeholt werden oder werden digital zugesandt. Bei 
Vorlage ungeprüfter Dokumente beim Personal der Bauschuttdeponie wird generell die Anlieferung abgewiesen. Für 
Rückfragen und weitere Informationen steht Ihnen unser Bauamtsleiter Markus Wittmann, Tel. 08458 3987-19, gerne 
zur Verfügung. 
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Info 

Luca-App Schlüsselanhänger 

Viele Gastronomien, Betriebe und Unternehmen im Landkreis Eichstätt nut-

zen zur Kontaktpersonendokumentation bereits die luca-App. Wer zum Check

-in kein Smartphone nutzen kann oder möchte, hat die Möglichkeit, dafür 

einen Schlüsselanhänger zu erhalten.  

Die Anhänger wurden über das Landratsamt Eichstätt beschafft und an die 

Gemeinden verteilt. Die Ausgabe erfolgt über die Wohnsitzgemeinde kostenfrei für alle Bürgerinnen und Bürger.  

Informationen zur Nutzung und Registrierung der Schlüsselanhänger sind unter https://www.luca-app.de/
schluesselanhaenger/  verfügbar. 

Bei der Gemeinde Hitzhofen erhalten Sie die Schlüsselanhänger und Infos zur Registrierung während 

der normalen Öffnungszeiten im Bürgerbüro des Rathauses.  

Verunreinigung von Containerstandplätzen 

Es werden rund um die Containerstandplätze immer 
wieder starke Verunreinigungen und das wilde Abstel-
len von Müll jeder Art festgestellt. Die Bauhofmitarbei-
ter müssen dann den Abfall entsorgen und den Con-
tainerstandort reinigen.  

Die  zuständigen Firmen Veolia und Bachhuber haben 
feste Entleerungstermine alle 4 Wochen für die  Ab-
fuhr der Container. 

Jeder Bürger ist froh, wenn er zur Entsorgung seiner 
Wertstoffe einen sauberen Standort antrifft. 

Bitte bringen Sie nur Materialien an den Containerstandort, für die die Entsorgung vorgesehen ist und nehmen Sie 
Ihre Sachen wieder mit, falls die Container voll sind.  Genaue Informationen zur richtigen Entsorgung bietet das 
Abfall-ABC in der Abfallfibel des Landkreises Eichstätt. (www.landkreis-eichstaett.de, Stichwort Abfallfibel) 

Dorferneuerung  
Beratungsgutschein zur Förderung privater Maßnahmen 
 
Familie Gabler-Butz hat bereits das derzei-
tige Angebot der Gemeinde in Anspruch 
genommen und sich kostenlos und unver-
bindlich zur Dorferneuerung beraten las-
sen.  
Im Rahmen des befristetem Förderpro-
grammes der Dorferneuerung berät vor 
Ort im Gemeindegebiet Martina Edl - Ar-
chitektin, Innenarchitektin, Energieberate-
rin und Denkmalschutzexpertin.  
Darüber hinaus werden Interessierte zu 
weiteren Förderprogrammen informiert. 
„Ein toller Service der Gemeinde. Ein Ter-
min der sich lohnt“, so Tobias Gabler-
Butz. 
Die Beratungsgutscheine erhalten Sie von 
Bürgermeister Roland Sammüller.  
Tel. 08458/3987-11 E-Mail:  
Roland.Sammueller@Hitzhofen.de 
Bitte nutzen Sie zeitnah dieses Servicean-
gebot und erzählen Sie es gerne weiter.  
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aus der Gemeinde 

Folgende Veranstaltungen werden in Kooperation 
mit dem Kreisjugendring Eichstätt angeboten: 
Die Kinder können an folgenden Veranstaltungen teilneh-
men. Eine Anmeldung ist ab sofort (07.30 bis 12.00 Uhr) 
bei Fr. Vollnhals unter der Tel. Nr. 08458/398715 möglich. 
 
Kleiner Zirkustag 
 
Rahmenbedingungen: 
Datum:  09.08.2021 
Dauer:  mit Gala 6 Stunden (Gala: 17.30 Uhr) 
Beginn:  12.00 bis 18.00 Uhr 
Ort:   Turnhalle Hitzhofen 
Alter:   ab 8 Jahre 
Gruppengröße: mind. 5, max. 15 Teilnehmer 
 
Ihr seid vom großen Zirkus begeistert? Ihr wollt auch Ge-
genstände durch die Luft werfen oder andere Tricks vor-
führen? Hier könnt ihr das lernen! In diesem Workshop 
schnuppern wir in die unterschiedlichen Zirkusdisziplinen: 
Wir wollen mit verschiedenen Gegenständen jonglieren, 
z.B. Bälle, Tücher oder Diabolos. Außerdem üben wir uns 
im Balancieren auf dem Rola Bola oder laufen auf einer 
Tonne, wir lernen Ropeskipping oder wie man das Publi-
kum zum Lachen bringt. Am Ende des Workshops zeigen 
wir euren Eltern in einer kleinen Gala, was wir alles gelernt 
haben. 
 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Brotzeit & 
Trinken 
 
Zauntiere gestalten 
 
Rahmenbedingungen: 
Datum:  18.08.2021 
Dauer:  4 Stunden 
Beginn:  13.00 bis 17.00 Uhr 
Ort:   Werkraum / Schule Hitzhofen 
Alter:   ab 6 Jahre 
Gruppengröße: max. 10 Teilnehmer 
 
Wir sägen aus Sperrholz lustige Tiere (z. B. Kuh, Katze, 
Maus usw.). Anschließend bemalen wir sie mit Acrylfarbe. 
Die Tiere können zu Hause im Garten oder an der Haus-
wand aufgestellt werden. 
 
Bitte mitbringen: Kleidung, die schmutzig werden 
darf, Brotzeit & Trinken 
6,50 € Materialkosten pro Person (bei Anmeldung) 
 

 
Fleißig wie die Bienen 
 
Rahmenbedingungen: 
Datum:  03.09.2021 
Dauer:  3 Stunden 
Beginn:  10.00 bis 13.00 Uhr 
Ort:   Jugendhaus Hofstetten 
Alter:   ab 6 Jahre 
Gruppengröße: max. 10 Teilnehmer 
 
Ihr wollt wissen, wie Honig entsteht? Wie Bienen leben 
und wie viele km sie zurücklegen? 
Wie ist ein Bienenvolk organisiert und was kann man aus 
Honig und Wachs machen? Nach einem Quiz und einigem 
Wissenswerten über Bienen werden wir selber einen La-
bello aus 

Bienenwachs oder Kerzen herstellen. 
 
Bitte mitbringen: Kleidung, die schmutzig 
werden darf, Brotzeit & Trinken 
 
Vertikaltuch-Akrobatik 
 
Rahmenbedingungen: 
Datum:  08.09. und 09.09.2021 
Dauer:  2 Tage a 5 Stunden mit Pause 
   „Showing“ für die Familie am 
zweiten Tag (ca. 18.40 Uhr) 
Beginn:  jeweils von 14.00 bis 19.00 Uhr 
Ort:   Turnhalle Hitzhofen 
Alter:   ca. 12 bis 18 Jahre 
Gruppengröße: mind. 5, max. 8 Teilnehmer 
 
Bei dieser Form der Luftakrobatik bekommst du die 
Möglichkeit an langen, elastischen Tüchern bis unter 
die Hallendecke zu klettern und akrobatische Übun-
gen in neuen Höhen zu turnen. Du kannst lernen 
dich in die Tücher einzuwickeln, zu verknoten, zu 
fallen und kurz über dem Boden wieder zu stoppen. 
Dabei gefordert werden Kraft, Körperspannung und 
Beweglichkeit. Übungen gibt es für jeden, egal ob 
Einsteiger*in oder bereits erprobte*n Artist*in. 
Kommt gut gefrühstückt und bringt ausreichend 
Trinken und eine kleine Brotzeit für die Mittagspau-
se mit. Wichtig ist eine lange, anliegende Sportbe-
kleidung um sich vor Verbrennungen am Tuch zu 
schützen, zudem sollte die Kleidung ohne scharfe 
oder spitze Kanten (wie Reißverschlüsse oder Gür-
tel) sein, um das Tuch nicht zu beschädigen. 
 
Voraussetzung für die Teilnahme am Kurs: → 
Du hast genug Kraft und kannst an einem Tau 
hochklettern 
 
Mini-Trampolin: Wir lernen fliegen 
 
Rahmenbedingungen: 
Datum:  09.09.2021 
Dauer:  4 Stunden 
Beginn:  9.00 bis 13.00 Uhr 
Ort:   Turnhalle Hitzhofen 
Alter:   10 bis 14 Jahre 
Gruppengröße: mind. 5, max. 12 Teilnehmer 
 
Du hast Lust zu springen, zu rennen, über Kästen zu 
fliegen? Dann wirst du mit dem Mini-Trampolin viel 
Spaß haben! Wir lernen an diesem Tag, wie wir si-
cher im Mini-Trampolin springen und dabei Kunst-
stücke in der Luft vollführen. 
 
Mitbringen: Kommt gut gefrühstückt und 
bringt ausreichend Trinken mit. Am besten 
trägst du sportliche Kleidung und bringst dei-
ne Turnschuhe oder Turn-Schläppchen mit, 
aber auch barfuß können wir springen. 
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Kirchliche Nachrichten 

 

BESONDERE Termine 

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde GAIMERSHEIM  

JUNI bis September 2021 

Stand: 29. Mai 2021 

 

VORBEMERKUNG:  

Über unsere Homepage www.friedenskirche-gaimersheim.de finden Sie aktuelle Infos auch über 
kurzfristige Veränderungen des Veranstaltungskalenders! Nutzen Sie gern auch den Facebook-
Account @EvangelischGaimersheim.  

Auf der Homepage www.kirchraum-ingolstadt.de finden Sie Gottesdienste und viel mehr zu jedem 
Sonn- und Feiertag.  

 

Friedenskirche und Gemeindezentrum, Kraiberg 40a, 85080 GAIMERSHEIM 

 

 

 

Für Infos:  

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE GAIMERSHEIM, Kraiberg 40a, 85080 Gaimersheim, Tel. 08458/33.14.90; Fax 
08458/33.14.91; pfarramt.gaimersheim@elkb.de;   www.friedenskirche-gaimersheim.de; zuständig für Hitzhofen: 
Pfr. Ulrich Eckert - ulrich.eckert@elkb.de 

Juni 2021     

20.6., 10 h Vorstellungsgottesdienst der diesjähri-
gen Konfimand/innen 

Evangelische Friedenskirche Gaimers-
heim 

20.6., 17 h Jugendgottesdienst Evang. Friedenskirche Gaimersheim 

      

Juli 2021     

3.7., 10 und 15 h; 

4.7., 10 h, mit Pfr. 
Eckert 

Feier der Konfirmation in Kleingruppen Evangelische Friedenskirche Gaimers-
heim 

Dienstag, 6.7., 14.30 
h 

Geburtstagskaffee für Gemeindeglieder, 
die im April, Mai oder Juni 2021 70 Jah-
re oder älter geworden sind 

(wenn es die staatlichen Auflagen erlau-
ben - nur mit vorheriger Anmeldung im 
Pfarramt!) 

 

Evang. Gemeindezentrum Gaimersheim 

10.7., 10 h und 15 h; 

11.7., 10 h, mit Pfr. 
Köglmeier 

Feier der Konfirmation in Kleingruppen Evangelische Friedenskirche Gaimers-
heim 

      

September 2021     

Samstag, 25.9., 9.30
-11.30 h 

Kinderflohmarkt Gemeindezentrum Friedenskirche Gai-
mersheim 

Samstag, 25.9., 
14.00 h und 15.30 h 

Auftritt unserer Kinderchöre mit dem 
Musical „Franziskus“ 

Landesgartenschaugelände Ingolstadt 
Apfelbaumwiese 
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Aus den Vereinen Aus den VereinenBücherei / Vereinsnachrichten 

Neues aus der Bücherei Hitzhofen: 

Seit ein paar Jahren sind die Tonie-Hörspielfiguren in vielen Kinderzim-
mern zu finden. (www.tonies.de) 

Wir freuen uns daher sehr, dass wir nun auch in der Bücherei Hitzh-
ofen Tonie-Figuren zur Ausleihe anbieten können. 

Ob Rabe Socke, Biene Maja, Bibi und Tina oder verschiedene Disney-
Hörspiele, bei den 64 neu erworbenen Tonies ist vor allem für Kinder 
bis 8 Jahren die Auswahl groß. 

Für Leser aus Hofstetten besteht auch weiterhin die Möglichkeit, ohne 
weitere Kosten Medien in der KÖB Hitzhofen auszuleihen. 

 

Daniela Dworak 

Büchereileitung 

Seniorengemeinschaft Hof-
stetten 

Was für ein Jahr, was für ein verrück-
tes Jahr liegt hinter uns. Die Corona-
Pandemie hat unser aller Leben kom-
plett auf den Kopf gestellt: Kontakt-
beschränkungen, Quarantäne, Home-
Office, geschlossene Wirtschaften, 

Restaurant und Geschäfte. Früher kannten wir solche 
Szenarien nur aus Katastrophenfilmen. Es hat derzeit 
den Anschein als dass der Virus zurückgedrängt und 
bezwungen werden könnte. 

Das letzte Treffen der Seniorengemeinschaft Hofstetten 
fand Ende Januar 2020 statt. Die Pandemie hat alle 
geplanten Treffen in 2020 und bisher in 2021 zunichte 
gemacht. Der momentan festzustellende Rückzug des 
Virus, bestimmt bedingt dadurch das sich viel an die 
auferlegten Auflagen gehalten haben, durch die wär-
mere Jahreszeit und auch deshalb da immer mehr die 
Corona-Schutzimpfungen erhalten haben bzw. noch 
erhalten werden. 

Wir gehen davon aus, dass bis in den Herbst d.J. alle 
von uns, der älteren Generation, die Schutzimpfungen 
1 und 2 verabreicht bekommen haben. Desweitern 
kann davon ausgegangen werden, dass die derzeit 
noch geltenden Corona-bedingten Auflagen wegfallen 
werden.  
Es ist unser Anliegen, dass wir die Zusammenkünfte 
der Seniorinnen und Senioren wieder neu starten. Des-
halb planen wir für 26. August den Neustart unserer 
Treffen. Wir werden zu gegebener Zeit wieder die Ein-
ladungen verteilen und hoffen natürlich, dass wir mit 
einem zahlreichen Erscheinen der Hofstetter Seniorin-
nen und Senioren rechnen können  

Bleibt weiterhin gesund! 

Das Organisationsteam 

Blühfläche in Hitzhofen, Eitensheimer Straße 
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Feuerwehr 

 
Freiwillige Feuerwehr Hitzhofen-Oberzell  

 
Erfolgreiche Zwischenprüfung 
 
Acht Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Hitzhofen-Oberzell haben Ende Mai ihr Basismodul für die modulare 
Truppausbildung mit Erfolg abgeschlossen. 
Die schriftliche Prüfung – ein Fragebogen mit 50 Fragen - wurde von Kreisbrandinspektor Hans Baumeister abge-
nommen. Dabei wurden Themengebiete wie Organisation der Feuerwehr, Grundlagen in Brennen und Löschen, 
Hilfeleitungseinsatz, etc. abgefragt. Auf Grund der aktuellen Bestimmungen und unter Einhaltung der Hygiene-
maßnahmen konnte die Prüfung als Präsenzveranstaltung abgehalten werden. 
 
 
Wegen des Lockdowns und den gesetzlichen Bestimmungen 
mussten jedoch die Unterrichtseinheiten (Anfang März bis Mitte 
April) online stattfinden. Organisiert und durchgeführt wurde 
die Schulung vom 2. Kommandant Florian Gerlich und den 
Gruppenführen Denise Gerlich, Michael Dworak, Markus Geyer 
und Bernd Haberkorn. 
 
 
Aller Voraussicht nach wird mit der praktischen Ausbildung 
nach den Sommerferien begonnen. Die gesamte Ausbildung 
wird insgesamt zwei Jahre dauern. 
Am Ende wird es eine praktische und theoretische Abschluss-
prüfung, in Form einer Leistungsprüfung und eines Fragebo-
gens, geben. 

 
Hintere Reihe v. l. n. r: 2. Kommandant Florian Gerlich, Andreas Strobl, Anja Templer und Kreisbrandinspektor 
Hans Baumeister 
Vordere Reihe v. l. n .r: Louis Senner, Moritz Senner, Yosephine Senner, Sophie Templer und Andreas Beck 
 
Nicht im Bild: Fabian Schmid 



 11 

Kirchliche Nachrichten / aus den Vereinen 

Pfarrgemeinde Hofstetten Pfarrgemeinde Hofstetten „„St. NikolausSt. Nikolaus“ “   

 

 

 

Spende Weihwasserspender 

Bericht von Katharina Eigner 

 

Viele Gläubige vermissen in der St. Nikolaus Pfarrkirche in 
Hofstetten das Weihwasser, denn aufgrund der Corona-
Pandemie sind die Weihwasserbecken schon mehr als ein 
Jahr leer. Langfristig gesehen wird sich schon allein aus hy-
gienischen Gründen die Situation nicht ändern. Deshalb hat 
sich der Katholische Frauenbund entschlossen einen Weih-
wasserspender zu finanzieren. Kirchenverwaltungsmitglied 
Peter Heinrich und seine Frau Simone waren von der Idee 
so begeistert, dass sie die Kosten für einen zweiten Weih-
wasserspender übernahmen. Für die Gläubigen ist mit dem 
neuen Weihwasserspender das von Kindheit an eingeprägte 
Ritual, sich beim Betreten des Gotteshauses zu bekreuzigen 
wieder möglich, ohne Gefahr zu laufen, Bakterien und Viren 
weiter zu geben. Ein Weihwasserspender steht beim seitli-
chen Haupteingang und der zweite Spender befindet sich 
am Hintereingang. Beim Sonntagsgottesdienst wurden die 
Weihwasserspender von Pfarrer Alois Spies feierlich geseg-

net.  

 
Zum Foto von links nach rechts: 

Martina Speth, Vorsitzende KDFB (Kath. Frauenbund), Peter 
und Simone  Heinrich, Jürgen Reindl, Kirchenpfleger, Pfarrer 
Alois Spies, Michaela Heidrich, Pfarrgemeinderatsvorsitzende 

 

 

 

 

 

Krankenpflegeverein Hitzhofen - Lippertshofen       Ortsverband Hitzhofen -Oberzell                                

Sehr geehrte Mitglieder, 

nach über einem Jahr Einschränkungen wegen Corona kommt nun wieder etwas Bewegung bei den Kontaktbe-
schränkungen. Die neuesten Beschlüsse der Staatsregierung geben dazu Anlass dass man sich wieder bei Veran-
staltungen treffen kann. Deshalb planen wir, wenn der positive Trend anhält, für Ende Juli Anfang August, eine 
Mitgliederversammlung nach Möglichkeit im Freien.   

Sie bekommen rechtzeitig Informationen wann und wo für den jeweiligen Verein etwas stattfindet. 

Bis bald und bleiben Sie gesund. 

Winfried Dworak, Ortsvorsitzender VdK und Krankenpflegeverein 

Offener Seniorentreff Hitzhofen 

Liebe Senioren*innen, 

schon seit fast 16 Monaten hat uns Corona fest im Griff, aber nun gibt es doch schön langsam die 
Aussicht auf Besserung. Die Geimpften und auch die Genesenen werden immer mehr und man darf 
darauf hoffen, dass im Herbst die Herdenimmunität eintritt. Ich wünsche uns allen, dass sich unsere 
Hoffnung erfüllt, um dann wieder in ein „normales Leben“ zurückzukehren. 

Bis dahin alles Gute, bleiben Sie optimistisch und vor allen Dingen gesund! 

Elisabeth Bittlmayer 
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Vereinsnachrichten 

 

Arbeitskreis Dorfverschönerung 

Die große Mitmachaktion  
„Vielfalt im Garten“ - Zeigt eure wunderbaren Gärten! 

 

Der Garten ist für viele Menschen ein Ort der Erholung, 
der Ruhe, ein geschützter Raum unter offenem Himmel, 
an dem man die Seele baumeln lassen kann. Was gibt 
es Schöneres, als durch den Garten zu streifen und die 
bunte Vielfalt der Pflanzen zu bestaunen, zu sehen, wie 
Kinder die Natur erleben und sich über jeden Marienkä-
fer freuen. Abends auf der Terrasse zu sitzen, während 
die Fledermäuse unterm Sternenhimmel auf Mückenjagd 
Runde um Runde drehen und dem Schnaufen und Ra-
scheln des Igels zu lauschen, der auf nächtlicher Schne-
ckenvertilgungsmission durchs Gras wandert. Nachmit-
tags im Liegestuhl zu liegen und den Bienen im blühen-
den Obstbaum bei ihrer emsigen Arbeit zuzusehen und 
sich auf reiche Ernte zu freuen oder im Winter von der 
Fensterbank im Warmen aus die bunte Vogelschar am 
Futterhäuschen zu beobachten, macht Jung und Alt 
glücklich. Solch eine Vielfalt ist nur in Gärten möglich, 
die pestizidfrei bewirtschaftet werden und ein reichhalti-
ges Nahrungsangebot und Nistplätze für Insekten, Vögel 
und Kleinsäuger bieten.  

In Deutschland gibt es 17 Millionen Privat- und Kleingär-
ten mit einer Gesamtfläche von 930.000 Hektar. Das 
entspricht 2,6 Prozent der Gesamtfläche unseres Landes. 
Diese Zahl macht deutlich, wie viel Potenzial in puncto 
Naturschutz im privaten Raum liegt. In Bayern hat das 
Volksbegehren Artenvielfalt breite Unterstützung erfah-
ren. Leider wird oftmals vergessen, dass man schon vor 
der eigenen Terrassentür aktiv werden kann. Der Bund 
Naturschutz hat dazu eine tolle Mitmachaktion gestartet: 
Auf einer Deutschlandkarte kann man seinen eigenen 
Garten eintragen und so das weitreichende Netz der 
Minibiotope sichtbar werden lassen. Die Karte bietet 
außerdem eine reichhaltige Quelle der Inspiration, wenn 
man sieht, welche Maßnahmen in einem benachbarten 
Garten ergriffen wurden und welche Tiere und gärtneri-
schen Erfolge dort beobachtet werden können. 

Unsere Gemeinde ist dort noch ein großer, grauer 
Fleck. Dabei hat dieser Ort so viel zu bieten! Also 
lasst uns aktiv werden und die Karte mit Farbe 
und Leben füllen! Zeigt eure Kleinode und macht 
euch selbst oder mit Kindern auf die Tier- und 
Pflanzensuche! 

Alle Informationen dazu gibt es auf der Internetseite: 
www.bund.net/garten 

Die Teilnahme kann selbstverständlich auch anonym 
erfolgen, dazu tragt ihr euren Garten ohne Namen ein 
und setzt den Spot einfach irgendwo im Gemeindege-
biet. Die Koordinaten werden nicht sichtbar. Im nächs-
ten Gmoabladl wollen wir ein Vorher-Nachher-Bild zei-
gen und auf die Erfolge zurückblicken. 

Wenn ihr euren besonders schönen Garten oder auch nur eine wertvolle 
Ecke hier vorstellen wollt, freut sich die Arbeitsgruppe Dorfverschöne-
rung über eure Zusendungen von Bildern und Informationen an 
ak.dorfverschoenerung@gmail.com. 

Wir freuen uns sehr, dass die Büchereien in Hitzhofen und Hofstetten die 
Aktion mit einem „grünen Ideentisch“ unterstützen! Dort kann man sich 
ab sofort in einem vielfältigen Literaturangebot für Jung und Alt zum 
Thema Garten, Naturschutz, Artenschutz noch allerlei Inspirationen für 
den eigenen Garten holen.  
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Vereinsnachrichten 

 

 

SV „Hubertus“ Hitzhofen-Oberzell e.V. 

 

 

Gaumeisterschaften 2021 und Rundenwettkämpfe im Gau Eichstätt endgültig abgebrochen 

In den vergangenen Tagen gab die Rundenwettkampfleitung des Schützengaus Eichstätt bekannt, dass analog zu 
den bereits abgebrochenen Rundenwettkämpfen im Bezirk Mittelfranken auch die Rundenwettkämpfe der Saison 
2020/21 im Gau Eichstätt coronabedingt abgebrochen werden.  

 

Die noch ausstehende Rückrunde findet daher nicht mehr statt. Diese wurde, in der Hoffnung die Runde doch 
noch zu Ende zu bringen, immer wieder verschoben. Auf- und Absteiger wird es heuer somit nicht geben. Bereits 
die Hinrunde fand unter außergewöhnlichen Umständen in Form von Fernwettkämpfen statt.  

Die durchaus nachvollziehbare Entscheidung der Rundenwettkampfleitung bedeutet nun auch für unsere 3. Luft-
pistolenmannschaft und 2. Luftgewehrmannschaft das Saisonende.  

 

Beinahe gleichzeitig gab Gausportleiter Markus Nerb die endgültige Absage der Gaumeisterschaften in allen Diszip-
linen bekannt. Auch hier mussten Termine durch die Pandemie immer wieder verschoben werden. Nun ist die ver-
bleibende Zeit bis zu den Deutschen Meisterschaften zu knapp, um das noch immer große Pensum an ausstehen-
den Meisterschaften in verschiedenen Disziplinen durchzuführen. Schützen die in den Vorjahren entsprechende 
Qualifikationsleistungen erbracht haben werden nun durch den Gau Eichstätt auf Wunsch direkt zur Deutschen 
Meisterschaft gemeldet. 

 

Schützenheim Hitzhofen seit dem 26.05.2021 wieder geöffnet 

Nach mehr als sechs Monaten Zwangspause und etlichem Hin und Her ermöglicht uns der konstant niedrige Inzi-
denzwert im Landkreis Eichstätt seit dem 26.05.2021 endlich wieder die Öffnung des Schützenheims für alle Mit-
glieder.  

Konnten bislang nur unsere Bundes- und Landeskaderschützen trainieren, kann ab sofort jedes Mitglied wieder 
dienstags ab 19:00 Uhr zum Training kommen. Selbstverständlich ist die Öffnung durch Behörden und Gesetze 
an strenge Regeln gebunden. So dürfen maximal 10 Personen gleichzeitig trainieren, alle Personen müssen bis zur 
direkten Sportausübung FFP2-Masken tragen und es dürfen keine Getränke ausgeschenkt werden. Ein negativer 
Coronatest muss aktuell nicht nachgewiesen werden. 

 

Die derzeitige Gesetzeslage ist allerdings alles andere als stabil, so dass wir weiter nur auf tagesaktuelle Regelun-
gen auf unserer Webseite (www.svhho.de) oder die entsprechenden Aushänge im Schützenhaus hinweisen kön-
nen. 

 

Die gesamte Vorstandschaft freut sich möglichst viele Mitglieder bald wieder im Schützenheim Hitzhofen begrüßen 
zu dürfen. 

Schützenverein Hitzhofen-Oberzell nun auch auf Instagram 

Soziale Netzwerke werden für viele Menschen immer wichtiger und nehmen, ob man nun will oder nicht, einen 
immer größeren Platz im Leben ein. Deshalb hat sich der Schützenverein „Hubertus“ Hitzhofen-Oberzell  entschie-
den, nicht nur eine eigene Webseite zu gestalten, sondern auch seine Präsenz in den Sozialen Netzwerken auszu-
bauen 

Seit einigen Wochen ist der Verein nun auch auf Instagram unter 
@sv_hitzhofen_oberzell zu finden. Dort findet ihr nicht nur alle Neuigkeiten rund um 
den Verein, sondern erhaltet immer wieder interessante Einblicke in Wettkämpfe und 
Trainings unserer beiden lokalen Bundeskaderschützen Andrea Heckner und Paul Fröh-
lich. Über zahlreiche weitere „Follower“ würden wir uns natürlich sehr freuen. 
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Kindergärten  

Kindergarten St. Nikolaus Hofstetten 
 
Herr Nefzger ermöglicht den Hofstettener Kindergartenkindern ein Projekt:   Vom Ei zum Huhn 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

20 befruchtete Eier werden von Hr. Nefzger überreicht und 
die Kinder dürfen die Eier mit einem 
Wunsch bestückt in den Brutkastenrost 
legen. 
 
 
 
Der Brutkasten wird mit den Eiern be-
stückt. 21 Tage dürfen die Kinder täglich 
die Eier drehen, die Temperatur messen 
und die Luftfeuchtigkeit überprüfen…  
Anhand Plastikeier wird den 
Kindern die tägliche Entwicklung im Ei 
gezeigt. 
 
 
 
 

Endlich ist es soweit, die Kinder stehen gebannt vor dem Brutkasten und beobachten das Kükenschlüpfen. Die Kin-
der dürfen diese sogar streicheln … Wer sich traut! 

Nach 7 Wochen bringt Hr. Nefzger zwei der Zöglinge vorbei, sie 
sind schon 
sehr groß 
geworden. 
 
 
 
 
 

 
Als Abschluss des Projektes lädt Hr. Nefzger im Sommer alle Kin-
dergartenkinder auf seinen Hof nach Arnsberg ein. Dort dürfen 
diese seine Hühner- und Ziegenschar betrachten. Schon jetzt 
freuen sich alle auf den Besuch.  
 
Vielen Dank an Hr. Nefzger für dieses schöne Projekt! 
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Aus den Vereinen 
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Aus den Vereinen 

Vielen Dank an die Ortsverbände, Organisationen und Vereine für die Zusendung der informativen Beiträ-
ge. Hinweis: Die Ausgabe Nr. 30 unseres Gmoabladls erscheint im September 2021 

Krisendienst Psychiatrie Oberbayern 

Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not  

0800 / 655 3000, erste Hilfe für die Seele: 
In seelischen Notlagen erhalten die Bürge-
rinnen und Bürger Oberbayerns beim Kri-
sendienst Psychiatrie Oberbayern schnelle 
und wohnortnahe Hilfe. Bei Bedarf sind in 
der Stadt Ingolstadt sowie den Landkreisen 
Eichstätt, Neuburg-Schrobenhausen und 
Pfaffenhofen mobile Krisenhelfer in Rufbe-
reitschaft, die akut belasteten Menschen ab 
16 Jahren persönlich beistehen. 

Die Leitstelle des Krisendienstes unterstützt täglich rund um die Uhr alle Menschen, die selbst von einer Krise be-
troffen sind, ebenso wie deren Angehörige und Personen aus dem sozialen Umfeld. Auch für Kinder und Jugendli-
che gibt es ein qualifiziertes Beratungsangebot. Für Ärzte, Fachstellen und Einrichtungen, die mit Menschen in 
seelischen Krisen zu tun haben, hat der Krisendienst ebenfalls ein offenes Ohr. Die Leitstelle vermittelt bei Bedarf 
in wohnortnahe ambulante oder stationäre Beratungs- und Hilfsangebote. 

Weitere Informationen: www.krisendienste.bayern/oberbayern  

Bereich Kommunikation 

Leitung: Susanne Büllesbach 

 

Prinzregentenstraße 14 

80538 München 

 

Postanschrift: 

80535 München 

 

Telefon: 089/2198 -91001 

www.bezirk-oberbayern.de 

 

Info 75 Jahre FC Hitzhofen-Oberzell e.V.  

 09. – 18. Juli 2021 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

zuerst haben wir gute Nachrichten. Das Fest kann im kleinen Rah-
men mit Biergartenbetrieb, Sportveranstaltungen und Kulturabende 
stattfinden. 

Leider können unser Jubiläum nicht wie geplant im herkömmlichen Sinne feiern. Nichts machen ist für uns kei-
ne Option. Wir sind der Meinung, dass wir sowohl sportlich, als auch kulturell wieder in ein annähernd norma-
les Fahrwasser kommen müssen. 

Deswegen stellen wir unser Programm im Rahmen unter das Motto: 

„75 Jahre FC Hitzhofen -Oberzell e.V. – Kultur und Sport“ 

Das detaillierte Sportprogramm, hierfür geben wir rechtzeitig bekannt. Alle Abteilungen werden hier Ihren Bei-
trag leisten.  

Kulturell wird Martina Schwarzmann am Mittwoch den 14.07., zwei Konzerte mit jeweils 500 Personen ver-
anstalten. Am Freitag den 16.07., spielt Django3000 ein unplugged Konzert. 

Kulturveranstaltungen können aktuell nur OpenAir, mit festem Sitzplatz durchgeführt werden. Ansonsten gel-
ten die allgemeinen Hygienevorschriften. Wir würden uns freuen, wenn vor allem Personen aus dem Gemein-
debereich die Veranstaltungen besuchen würden. Daher unser Apell: Sichert euch rechtzeitig die begehrten 
Karten. Weitere Infos und Links zum Vorverkauf unter www.fc-ho.de  

Festivitäten und Veranstaltungen sind leider noch untersagt. Das heißt wir können keinen Bierzeltbetrieb mit 
Stimmungsmusik oder den Ehrenabend durchführen. Während der gesamten Festwoche ist jedoch der Biergar-
ten und Sportheimbetrieb geöffnet. 

 „A bisserl was geht allawei“ mit großen Schritten zurück zur Normalität. 

Wir freuen uns! 

Die Vorstandschaft 




